
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Rosi Steinberger
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
vom 28.07.2014

Schweine- und Geflügelhaltung in Bayern

Um ein Gesamtbild über die Schweine- und Geflügelhaltung 
in Bayern zu erhalten, wird um Beantwortung der folgenden 
Fragen gebeten.

Ich frage die Staatsregierung:

1.	a)	 Welche nach Bundes-Immissionsschutzgesetz 
(BImSchG) genehmigungspflichtigen Anlagen zur 
Schweinehaltung werden derzeit in Bayern betrieben?

	 b)	 Welche Anlagen sind genehmigt, aber noch nicht in 
Betrieb gegangen?

	 c)	 Welche Anlagen befinden sich derzeit im laufenden 
Genehmigungsverfahren und sind noch nicht beschie-
den?

		  Bitte bei 1 a, b und c jeweils aufschlüsseln nach bzw. 
darstellen:

		  -	 Antragsteller/Investor/Betreiber der Anlage,
		  -	 Landkreis,
		  -	 Standort,
		  -	 Antragsdatum und Genehmigungsdatum (soweit
			   vorhanden),
		  -	 Anzahl der Tierplätze,
		  -	 Produktionsrichtung (z. B.: Schweinemast, Sauen-
			   zucht/-Haltung, Ferkelzucht, Jungsauenaufzucht),
		  -	 Haltungsform (z. B.: Teilspaltenboden, Vollspalten-
			   boden, Gruppenbuchten, Einstreu, Abferkelboxen,  

	 Gruppenhaltung),
		  -	 Besatzdichte,
		  -	 Zugang zu Freigelände (wenn ja, möglichst Anga- 

	 be: wie oft und ob es sich um Weideland handelt),
		  -	 ob eine Zertifizierung nach der EG-Öko-Basisver- 

	 ordnung 834/2007 vorliegt,
		  -	 falls Erkenntnisse zur Erfüllung des Tierschutzla- 

	 bels („Für mehr Tierschutz“) in der Eingangsstufe  
	 und in der Premiumstufe vorliegen,

		  -	 Anzahl der Arbeitsplätze (falls möglich unterteilt in 
	 vollzeit, Teilzeit, geringfügig Beschäftigte).

2.	a)	 Welche nach Bundes-Immissionsschutzgesetz (BIm-
SchG) genehmigungspflichtigen Anlagen zur Geflü-
gelhaltung werden derzeit in Bayern betrieben?

	 b)	 Welche Anlagen sind genehmigt, aber noch nicht in 
Betrieb gegangen?

	 c)	 Welche Anlagen befinden sich derzeit im laufenden 
Genehmigungsverfahren und sind noch nicht beschie-
den?

		

		  Bitte bei 2 a, b und c jeweils aufschlüsseln nach bzw.
darstellen:

		  -	 Antragsteller/Investor/Betreiber der Anlage,
		  -	 Landkreis,
		  -	 Standort,
		  -	 Antragsdatum und Genehmigungsdatum (soweit 
			   vorhanden),
		  -	 Anzahl der Tierplätze,
		  -	 Produktionsrichtung (z. B.: Legehennen, Masthähn- 

	 chen, Junghennenaufzucht, Elterntierhaltung, Pu- 
	 tenmast, Entenmast, Gänseaufzucht und -mast),

		  -	 Haltungsform (z. B.: Volierenhaltung, eingestreute 
			   Bodenhaltung, Bodenhaltung, Freilandhaltung, Bo- 

	 denhaltung mit teils Freilandhaltung, Kleingruppen- 
	 haltung),

		  -	 Besatzdichte,
		  -	 Zugang zu Freigelände (wenn ja, möglichst Anga- 

	 be: wie oft und ob es sich um Grünauslauf handelt),
		  -	 ob eine Zertifizierung nach der EG-Öko-Basisver- 

	 ordnung 834/2007 vorliegt,
		  -	 falls Erkenntnisse zur Erfüllung des Tierschutzla- 

	 bels („Für mehr Tierschutz“) in der Eingangsstufe  
	 und in der Premiumstufe vorliegen,

		  -	 Anzahl der Arbeitsplätze (falls möglich unterteilt in  
	 Vollzeit, Teilzeit, geringfügig Beschäftigte).

Antwort
des Staatsministeriums für Umwelt und Verbraucher-
schutz
vom 04.09.2014

Die Schriftliche Anfrage wird im Einvernehmen mit dem 
Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten wie folgt beantwortet:

1.	a)	 Welche nach Bundes-Immissionsschutzgesetz 
(BImSchG) genehmigungspflichtigen Anlagen zur 
Schweinehaltung werden derzeit in Bayern betrie-
ben?

	 b)	 Welche Anlagen sind genehmigt, aber noch nicht 
in Betrieb gegangen?

	 c)	 Welche Anlagen befinden sich derzeit im laufen-
den Genehmigungsverfahren und sind noch nicht 
beschieden?

		  Bitte bei 1 a, b und c jeweils aufschlüsseln nach 
bzw. darstellen:

		  -	 Antragsteller/Investor/Betreiber der Anlage,
		  -	 Landkreis,
		  -	 Standort,
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		  -	 Antragsdatum und Genehmigungsdatum (soweit
			   vorhanden),
		  -	 Anzahl der Tierplätze,
		  -	 Produktionsrichtung (z. B.: Schweinemast, Sau-
			   enzucht/-Haltung, Ferkelzucht, Jungsauenauf-
			   zucht),
		  -	 Haltungsform (z. B.: Teilspaltenboden, Vollspal- 

	 tenboden, Gruppenbuchten, Einstreu, Abferkel- 
	 boxen, Gruppenhaltung),

		  -	 Besatzdichte,
		  -	 Zugang zu Freigelände (wenn ja, möglichst 
			   Angabe: wie oft und ob es sich um Weideland  

	 handelt),
		  -	 ob eine Zertifizierung nach der EG-Öko-Basis-
			   verordnung 834/2007 vorliegt,
		  -	 falls Erkenntnisse zur Erfüllung des Tierschutz-
			   schutzlabels („Für mehr Tierschutz“) in der Ein- 

	 gangsstufe und in der Premiumstufe vorliegen,
		  -	 Anzahl der Arbeitsplätze (falls möglich unter- 

	 teilt in Vollzeit, Teilzeit, geringfügig Beschäftigte).
Die in der folgenden Tabelle aufgelisteten Daten wurden 
dem „Informationssystem immissionsschutzrechtlich rele-
vanter Anlagen in Bayern“ (ISA-B) entnommen. Bei ISA-B 
handelt es sich um eine behördeninterne Online-Datenbank 
(im Aufbau befindlich). Aus ISA-B können auf der Basis 
der einzutragenden Pflichtfelder für die Beantwortung der 
Schriftlichen Anfrage lediglich Angaben zum Betreiber der 
Anlage, der zuständigen Kreisverwaltungsbehörde (KVB), 
dem Standort/Adresse der Anlage, zur Nummer des An-
hangs 1 der 4. BImSchV sowie eingeschränkt zu den geneh-
migten Tierplatzzahlen entnommen werden. Da es sich bei 
den Angaben zum Betreiber der Anlage mit den konkreten 
Adressen und den Tierplatzzahlen um personenbezogene 
Daten handelt, wurden hier entsprechende Streichungen 
vorgenommen. Zu den Nrn. 7.1.4.1 (40.000 oder mehr 
Truthühnermastplätze) und 7.1.9.1 (6.000 oder mehr Fer-
kelplätze) des Anhangs 1 der 4. BImSchV sind in ISA-B kei-
ne Datensätze vorhanden. Daten zu den weiteren Fragen 
werden in ISA-B nicht erfasst.

Weitere statistisch erfasste Daten zur Beantwortung der 
Schriftlichen Anfrage liegen nicht vor. Eine umfassende Re-
cherche und Auswertung von Einzelvorgängen in der bay-
erischen Immissionsschutz- sowie der Veterinär- und der 
Landwirtschaftsverwaltung war in der zur Verfügung stehen-
den Zeit mit verhältnismäßigem Aufwand nicht möglich.

Landrats-
amt

PLZ Ort Nr. der 
4. BIm- 
SchV

Anzahl 
Tier-
plätze

Tierart

Coburg 96274 Itzgrund 7.1.1.1 59883 Hennen
Deggendorf 94527 Aholming 7.1.1.1 192000 Hennen
Dingolfing-
Landau

94522 Wallersdorf 7.1.1.1 487500 Hennen

Erding 85435 Erding 7.1.1.1 60000 Hennen
Kelheim 93309 Kelheim 7.1.1.1 47000 Hennen
Mühldorf 
am Inn

84544 Aschau 
a. Inn

7.1.1.1 63720 Hennen

Neustadt 
a. d. Aisch-
Bad Winds-
heim

96152 Burghaslach 7.1.1.1 92000 Hennen

Passau 94496 Ortenburg 7.1.1.1 180000 Hennen
Passau 94496 Dorfbach 7.1.1.1 180000 Hennen
Regensburg 93138 Lappersdorf 7.1.1.1 57000 Hennen
Regensburg 93098 Mintraching 7.1.1.1 52800 Hennen
Regensburg 93099 Mötzing 7.1.1.1 40000 Hennen

Landrats-
amt

PLZ Ort Nr. der 
4. BIm- 
SchV

Anzahl 
Tier-
plätze

Tierart

Regensburg 93128 Regenstauf 7.1.1.1 82500 Hennen
Regensburg 93128 Regenstauf 7.1.1.1 82500 Hennen
Regensburg 93176 Beratzhau-

sen
7.1.1.1 83384 Hennen

Regensburg 93176 Beratzhau-
sen

7.1.1.1 65465 Hennen

Regensburg 93176 Beratzhau-
sen

7.1.1.1 85400 Hennen

Regensburg 93176 Beratzhau-
sen

7.1.1.1 23832 Hennen

Regensburg 93102 Pfatter 7.1.1.1 92000 Hennen
Regensburg 93102 Pfatter 7.1.1.1 116000 Hennen
Rottal-Inn 84323 Massing 7.1.1.1 40980 Hennen
Rottal-Inn 84333 Malgersdorf 7.1.1.1 46234 Hennen
Rottal-Inn 94424 Arnstorf 7.1.1.1 170000 Hennen
Rottal-Inn 84378 Dietersburg 7.1.1.1 123648 Hennen
Rottal-Inn 84337 Schönau 7.1.1.1 71400 Hennen
Schwandorf 93149 Nittenau 7.1.1.1 92016 Hennen
Schwandorf 93149 Nittenau 7.1.1.1 64500 Hennen
Schwandorf 93149 Nittenau 7.1.1.1 60500 Hennen
Schwandorf 93149 Nittenau 7.1.1.1 92500 Hennen
Straubing-
Bogen

94330 Aiterhofen 7.1.1.1 423000 Hennen

Traunstein 83342 Tacherting 7.1.1.1 53860 Hennen

Altötting 84518 Garching 
a. d. Alz

7.1.1.2 39900 Hennen

Bad Kissin-
gen

97797 Wartmanns-
roth

7.1.1.2 * 15000 
- 40000

Hennen

Bad Kissin-
gen

97797 Wartmanns-
roth

7.1.1.2 24000 Hennen

Coburg 96484 Meeder 7.1.1.1 23500 Hennen
Dachau 85241 Hebertshau-

sen
7.1.1.2 21900 Hennen

Dingolfing-
Landau

94428 Eichendorf 7.1.1.2 26399 Hennen

Erding 84416 Inning a. 
Holz

7.1.1.2 * 15000 
- 40000

Hennen

Erding 85447 Fraunberg 7.1.1.2 * 15000 
- 40000

Hennen

Freising 85413 Hörgerts-
hausen

7.1.1.2 30000 Hennen

Kulmbach 95359 Kasendorf 7.1.1.2 39288 Hennen
Landshut 84036 Kumhausen 7.1.1.2 20000 Hennen
Landshut 84169 Altfraun-

hofen
7.1.1.2 19710 Hennen

Mühldorf 
am Inn

84494 Niederberg-
kirchen

7.1.1.2 21200 Hennen

Mühldorf 
am Inn

83562 Recht-
mehring

7.1.1.2 39920 Hennen

Neustadt 
a. d. Aisch-
Bad Winds-
heim

96152 Burghaslach 7.1.1.2 36000 Hennen

Neustadt 
a. d. Aisch-
Bad Winds-
heim

96152 Burghaslach 7.1.1.2 19995 Hennen

Passau 94081 Fürstenzell 7.1.1.2 26000 Hennen
Regensburg 93128 Regenstauf 7.1.1.2 38500 Hennen
Regensburg 93109 Wiesent 7.1.1.2 22000 Hennen
Rhön-
Grabfeld

97654 Bastheim 7.1.1.2 29600 Hennen

Rottal-Inn 84326 Falkenberg 7.1.1.2 33500 Hennen
Rottal-Inn 84337 Schönau 7.1.1.2 18000 Hennen
Schwandorf 93149 Nittenau 7.1.1.2 28800 Hennen
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Landrats-
amt

PLZ Ort Nr. der 
4. BIm- 
SchV

Anzahl 
Tier-
plätze

Tierart

Schwandorf 92507 Nabburg 7.1.1.2 26700 Hennen
Schwandorf 92431 Neunburg 

vorm Wald
7.1.1.2 29902 Hennen

Schwandorf 92439 Bodenwöhr 7.1.1.2 19400 Hennen
Schwandorf 92445 Neukirchen-

Balbini
7.1.1.2 29902 Hennen

Straubing-
Bogen

94333 Geiselhöring 7.1.1.2 28660 Hennen

Straubing-
Bogen

94363 Oberschnei-
ding

7.1.1.2 34500 Hennen

Würzburg 97294 Unterpleich-
feld

7.1.1.2 30640 Hennen

Dingolfing-
Landau

94474 Mamming 7.1.2.1 188352 Junghen-
nen

Erding 85459 Berglern 7.1.2.1 110000 Junghen-
nen

Kelheim 93345 Hausen 7.1.2.1 180000 Junghen-
nen

Regensburg 93102 Pfatter 7.1.2.1 119800 Junghen-
nen

Regensburg 93128 Regenstauf 7.1.2.1 55000 Junghen-
nen

Regensburg 93128 Regenstauf 7.1.2.1 46200 Junghen-
nen

Regensburg 93102 Pfatter 7.1.2.1 100000 Junghen-
nen

Rottal-Inn 84332 Hebertsfel-
den

7.1.2.1 124920 Junghen-
nen

Rottal-Inn 84332 Hebertsfel-
den

7.1.2.1 130000 Junghen-
nen

Schwandorf 93149 Nittenau 7.1.2.1 89500 Junghen-
nen

Straubing-
Bogen

94327 Bogen 7.1.2.1 140000 Junghen-
nen

Straubing-
Bogen

94333 Geiselhöring 7.1.2.1 54000 Junghen-
nen

Forchheim 91338 Igensdorf 7.1.2.2 39999 Junghen-
nen

Neustadt 
a. d. Aisch-
Bad Winds-
heim

96152 Burghaslach 7.1.2.2 30000 Junghen-
nen

Neustadt 
a. d. Aisch-
Bad Winds-
heim

96152 Burghaslach 7.1.2.2 39900 Junghen-
nen

Passau 94081 Fürstenzell 7.1.2.2 39900 Junghen-
nen

Altötting 84553 Halsbach 7.1.3.1 120000 Mastgeflü-
gel

Altötting 84556 Kastl 7.1.3.1 82000 Mastgeflü-
gel

Altötting 84556 Kastl 7.1.3.1 58000 Mastgeflü-
gel

Ansbach 91625 Schnelldorf 7.1.3.1 48500 Mastgeflü-
gel

Ansbach 91629 Weihenzell 7.1.3.1 80000 Mastgeflü-
gel

Dachau 85250 Altomünster 7.1.3.1 55400 Mastgeflü-
gel

Deggendorf 94569 Stephanspo-
sching

7.1.3.1 120000 Mastgeflü-
gel

Deggendorf 94569 Stephanspo-
sching

7.1.3.1 120000 Mastgeflü-
gel

Deggendorf 94569 Stephanspo-
sching

7.1.3.1 64500 Mastgeflü-
gel

Landrats-
amt

PLZ Ort Nr. der 
4. BIm- 
SchV

Anzahl 
Tier-
plätze

Tierart

Deggendorf 94569 Stephanspo-
sching

7.1.3.1 80000 Mastgeflü-
gel

Dillingen 
a. d. Donau

89426 Wittislingen 7.1.3.1 64500 Mastgeflü-
gel

Dillingen 
a. d. Donau

86637 Wertingen 7.1.3.1 60000 Mastgeflü-
gel

Dingolfing-
Landau

84180 Loiching 7.1.3.1 47500 Mastgeflü-
gel

Dingolfing-
Landau

84130 Dingolfing 7.1.3.1 84600 Mastgeflü-
gel

Dingolfing-
Landau

84163 Markl- 
kofen

7.1.3.1 97164 Mastgeflü-
gel

Eichstätt 85104 Pförring 7.1.3.1 79400 Mastgeflü-
gel

Erlangen-
Höchstadt

96193 Wachenroth 7.1.3.1 120000 Mastgeflü-
gel

Landshut 84166 Adlkofen 7.1.3.1 52470 Mastgeflü-
gel

Landshut 84051 Essenbach 7.1.3.1 50000 Mastgeflü-
gel

Landshut 84175 Schalkham 7.1.3.1 126000 Mastgeflü-
gel

Landshut 84149 Velden 7.1.3.1 76500 Mastgeflü-
gel

Landshut 84149 Velden 7.1.3.1 50000 Mastgeflü-
gel

Landshut 84175 Schalkham 7.1.3.1 55000 Mastgeflü-
gel

Landshut 84168 Aham 7.1.3.1 55000 Mastgeflü-
gel

Landshut 84155 Bodenkir-
chen

7.1.3.1 79000 Mastgeflü-
gel

Landshut 84149 Velden 7.1.3.1 74900 Mastgeflü-
gel

Landshut 84166 Adlkofen 7.1.3.1 63000 Mastgeflü-
gel

Mühldorf 
am Inn

84565 Oberneukir-
chen

7.1.3.1 96000 Mastgeflü-
gel

Mühldorf 
am Inn

84539 Ampfing 7.1.3.1 50000 Mastgeflü-
gel

Neumarkt 
i. d. Ober-
pfalz

92334 Berching 7.1.3.1 120000 Mastgeflü-
gel

Neumarkt 
i. d. Ober-
pfalz

92360 Mühlhausen 7.1.3.1 120000 Mastgeflü-
gel

Neumarkt 
i. d. Ober-
pfalz

92360 Mühlhausen 7.1.3.1 120000 Mastgeflü-
gel

Neumarkt 
i. d. Ober-
pfalz

92331 Parsberg 7.1.3.1 120000 Mastgeflü-
gel

Neumarkt 
i. d. Ober-
pfalz

92331 Parsberg 7.1.3.1 120000 Mastgeflü-
gel

Neu-Ulm 89233 Neu-Ulm 7.1.3.1 65000 Mastgeflü-
gel

Roth 90584 Allersberg 7.1.3.1 120000 Mastgeflü-
gel

Rottal-Inn 84307 Eggenfelden 7.1.3.1 75000 Mastgeflü-
gel

Rottal-Inn 94140 Ering 7.1.3.1 92150 Mastgeflü-
gel

Rottal-Inn 84140 Gangkofen 7.1.3.1 110600 Mastgeflü-
gel

Rottal-Inn 84140 Gangkofen 7.1.3.1 143309 Mastgeflü-
gel

Rottal-Inn 84323 Massing 7.1.3.1 125500 Mastgeflü-
gel
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Landrats-
amt

PLZ Ort Nr. der 
4. BIm- 
SchV

Anzahl 
Tier-
plätze

Tierart

Rottal-Inn 84140 Gangkofen 7.1.3.1 105000 Mastgeflü-
gel

Rottal-Inn 84332 Hebertsfel-
den

7.1.3.1 74526 Mastgeflü-
gel

Rottal-Inn 84323 Massing 7.1.3.1 76000 Mastgeflü-
gel

Rottal-Inn 84323 Massing 7.1.3.1 96000 Mastgeflü-
gel

Rottal-Inn 84337 Schönau 7.1.3.1 100633 Mastgeflü-
gel

Rottal-Inn 84359 Simbach 
a. Inn

7.1.3.1 65000 Mastgeflü-
gel

Rottal-Inn 94166 Stubenberg 7.1.3.1 98000 Mastgeflü-
gel

Rottal-Inn 84339 Unterdietfurt 7.1.3.1 52000 Mastgeflü-
gel

Rottal-Inn 84140 Gangkofen 7.1.3.1 87150 Mastgeflü-
gel

Rottal-Inn 84323 Massing 7.1.3.1 43860 Mastgeflü-
gel

Rottal-Inn 84140 Gangkofen 7.1.3.1 76774 Mastgeflü-
gel

Schwandorf 92421 Schwandorf 7.1.3.1 255000 Mastgeflü-
gel

Schwandorf 92436 Bruck 
i. d. OPf.

7.1.3.1 88000 Mastgeflü-
gel

Schwandorf 92436 Bruck 
i. d. OPf.

7.1.3.1 88000 Mastgeflü-
gel

Schwandorf 92436 Bruck 
i. d. OPf.

7.1.3.1 88000 Mastgeflü-
gel

Schwandorf 93149 Nittenau 7.1.3.1 44000 Mastgeflü-
gel

Straubing-
Bogen

94368 Perkam 7.1.3.1 49000 Mastgeflü-
gel

Straubing-
Bogen

94368 Perkam 7.1.3.1 24000 Mastgeflü-
gel

Straubing-
Bogen

94368 Perkam 7.1.3.1 23000 Mastgeflü-
gel

Straubing-
Bogen

94333 Geiselhöring 7.1.3.1 116000 Mastgeflü-
gel

Straubing-
Bogen

94327 Bogen 7.1.3.1 124000 Mastgeflü-
gel

Straubing-
Bogen

94327 Bogen 7.1.3.1 124000 Mastgeflü-
gel

Straubing-
Bogen

94356 Kirchroth 7.1.3.1 124000 Mastgeflü-
gel

Straubing-
Bogen

94553 Mariapo-
sching

7.1.3.1 124000 Mastgeflü-
gel

Straubing-
Bogen

94559 Niederwink-
ling

7.1.3.1 124000 Mastgeflü-
gel

Straubing-
Bogen

94559 Niederwink-
ling

7.1.3.1 124000 Mastgeflü-
gel

Straubing-
Bogen

94559 Niederwink-
ling

7.1.3.1 124000 Mastgeflü-
gel

Tirschen-
reuth

95643 Tirschen-
reuth

7.1.3.1 79000 Mastgeflü-
gel

Tirschen-
reuth

95671 Bärnau 7.1.3.1 119000 Mastgeflü-
gel

Traunstein 84549 Engelsberg 7.1.3.1 63200 Mastgeflü-
gel

Traunstein 84549 Engelsberg 7.1.3.1 65000 Mastgeflü-
gel

Altötting 84553 Halsbach 7.1.3.2 38800 Mastgeflü-
gel

Altötting 84561 Mehring 7.1.3.2 33000 Mastgeflü-
gel

Landrats-
amt

PLZ Ort Nr. der 
4. BIm- 
SchV

Anzahl 
Tier-
plätze

Tierart

Augsburg 86853 Langerrin-
gen

7.1.3.2 39500 Mastgeflü-
gel

Bamberg 96132 Schlüssel-
feld

7.1.3.2 39500 Mastgeflü-
gel

Deggendorf 94569 Stephanspo-
sching

7.1.3.2 39500 Mastgeflü-
gel

Deggendorf 94530 Auerbach 7.1.3.2 39500 Mastgeflü-
gel

Dillingen 
a. d. Donau

86637 Wertingen 7.1.3.2 37600 Mastgeflü-
gel

Dillingen 
a. d. Donau

89420 Höchstädt 
a. d. Donau

7.1.3.2 38500 Mastgeflü-
gel

Dillingen 
a. d. Donau

86637 Wertingen 7.1.3.2 36000 Mastgeflü-
gel

Dillingen 
a. d. Donau

89446 Ziertheim 7.1.3.2 39900 Mastgeflü-
gel

Dillingen 
a. d. Donau

86637 Wertingen 7.1.3.2 39900 Mastgeflü-
gel

Donau-Ries 86641 Rain-Wäch-
tering

7.1.3.2 39900 Mastgeflü-
gel

Donau-Ries 86720 Nördlingen 7.1.3.2 39900 Mastgeflü-
gel

Donau-Ries 86757 Wallerstein-
Ehringen

7.1.3.2 30000 Mastgeflü-
gel

Eichstätt 85134 Stammham 7.1.3.2 37000 Mastgeflü-
gel

Haßberge 97478 Knetzgau 7.1.3.2 39900 Mastgeflü-
gel

Landshut 84137 Vilsbiburg 7.1.3.2 *30 000– 
 40 000

Mastgeflü-
gel

Landshut 84144 Geisenhau-
sen

7.1.3.2 39500 Mastgeflü-
gel

Landshut 84076 Pfeffenhau-
sen

7.1.3.2 39500 Mastgeflü-
gel

Landshut 84088 Neufahrn 
i.NB

7.1.3.2 39500 Mastgeflü-
gel

Landshut 84088 Neufahrn 
i.NB

7.1.3.2 39500 Mastgeflü-
gel

Lichtenfels 96250 Ebensfeld 7.1.3.2 39500 Mastgeflü-
gel

Mühldorf 
am Inn

84494 Niederberg-
kirchen

7.1.3.2 35000 Mastgeflü-
gel

Mühldorf 
am Inn

84570 Polling 7.1.3.2 35000 Mastgeflü-
gel

Mühldorf 
am Inn

84494 Neumarkt-
Sankt Veit

7.1.3.2 39500 Mastgeflü-
gel

Mühldorf 
am Inn

84494 Niederberg-
kirchen

7.1.3.2 39500 Mastgeflü-
gel

Neuburg- 
Schroben-
hausen

86673 Bergheim 7.1.3.2 39000 Mastgeflü-
gel

Neustadt 
a. d. Aisch-
Bad Winds-
heim

96152 Burghaslach 7.1.3.2 39900 Mastgeflü-
gel

Pfaffen-
hofen 
a. d. Ilm

85283 Wolnzach 7.1.3.2 *30 000– 
40 000

Mastgeflü-
gel

Regensburg 93099 Mötzing 7.1.3.2 39500 Mastgeflü-
gel

Rhön-
Grabfeld

97640 Stockheim 7.1.3.2 39990 Mastgeflü-
gel

Rhön-
Grabfeld

97638 Mellrichstadt 7.1.3.2 39900 Mastgeflü-
gel

Rottal-Inn 84140 Gangkofen 7.1.3.2 36521 Mastgeflü-
gel

Rottal-Inn 84140 Gangkofen 7.1.3.2 38000 Mastgeflü-
gel
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Landrats-
amt

PLZ Ort Nr. der 
4. BIm- 
SchV

Anzahl 
Tier-
plätze

Tierart

Rottal-Inn 84332 Hebertsfel-
den

7.1.3.2 37164 Mastgeflü-
gel

Rottal-Inn 84326 Falkenberg 7.1.3.2 38387 Mastgeflü-
gel

Rottal-Inn 84332 Herbertsfel-
den

7.1.3.2 39900 Mastgeflü-
gel

Rottal-Inn 84140 Gangkofen 7.1.3.2 39500 Mastgeflü-
gel

Rottal-Inn 84389 Postmünster 7.1.3.2 38000 Mastgeflü-
gel

Rottal-Inn 84323 Massing 7.1.3.2 34322 Mastgeflü-
gel

Rottal-Inn 84332 Hebertsfel-
den

7.1.3.2 39666 Mastgeflü-
gel

Straubing-
Bogen

94342 Straßkirchen 7.1.3.2 39500 Mastgeflü-
gel

Tirschen-
reuth

95698 Neualben-
reuth

7.1.3.2 39500 Mastgeflü-
gel

Traunstein 84549 Engelsberg 7.1.3.2 *30 000– 
40 000

Mastgeflü-
gel

Traunstein 84549 Engelsberg 7.1.3.2 *30 000– 
40 000

Mastgeflü-
gel

Aichach-
Friedberg

86453 Dasing 7.1.4.2 28007 Truthühner-
mast

Ansbach 91555 Feuchtwan-
gen

7.1.4.2 31000 Truthühner-
mast

Ansbach 91578 Leutershau-
sen

7.1.4.2 26400 Truthühner-
mast

Dillingen 
a. d. Donau

89420 Höchstädt 
a. d. Donau

7.1.4.2 15000 Truthühner-
mast

Dillingen 
a. d. Donau

86637 Wertingen 7.1.4.2 28000 Truthühner-
mast

Dillingen 
a. d. Donau

89446 Ziertheim 7.1.4.2 28000 Truthühner-
mast

Dillingen 
a. d. Donau

89446 Ziertheim 7.1.4.2 29000 Truthühner-
mast

Dillingen 
a. d. Donau

89420 Höchstädt 
a. d. Donau

7.1.4.2 20000 Truthühner-
mast

Dillingen 
a. d. Donau

89420 Höchstädt 
a. d. Donau

7.1.4.2 39800 Truthühner-
mast

Dillingen 
a. d. Donau

86637 Wertingen 7.1.4.2 24000 Truthühner-
mast

Dillingen 
a. d. Donau

89429 Bachhagel 7.1.4.2 39900 Truthühner-
mast

Dillingen 
a. d. Donau

86637 Wertingen 7.1.4.2 34000 Truthühner-
mast

Dillingen 
a. d. Donau

89420 Höchstädt 
a. d. Donau

7.1.4.2 34000 Truthühner-
mast

Donau-Ries 86684 Holzheim 7.1.4.2 23000 Truthühner-
mast

Mühldorf 
am Inn

84494 Niederberg-
kirchen

7.1.4.2 18000 Truthühner-
mast

Rosenheim 83620 Feldkirchen-
Westerham

7.1.4.2 28000 Truthühner-
mast

Rosenheim 83104 Tuntenhau-
sen

7.1.4.2 26000 Truthühner-
mast

Rosenheim 83137 Schonstett 7.1.4.2 19900 Truthühner-
mast

Rottal-Inn 84140 Gangkofen 7.1.4.2 21200 Truthühner-
mast

Traunstein 84549 Engelsberg 7.1.4.2 *30 000– 
40 000

Truthühner-
mast

Traunstein 83342 Tacherting 7.1.4.2 20000 Truthühner-
mast

Traunstein 83342 Tacherting 7.1.4.2 *30 000– 
40 000

Truthühner-
mast

Landrats-
amt

PLZ Ort Nr. der 
4. BIm- 
SchV

Anzahl 
Tier-
plätze

Tierart

Aichach-
Friedberg

86551 Aichach 7.1.7.1 2279 Mast-
schweine

Aichach-
Friedberg

86415 Mering 7.1.7.1 2434 Mast-
schweine

Ansbach 91628 Steinsfeld 7.1.7.1 2800 Mast-
schweine

Ansbach 91637 Wörnitz 7.1.7.1 3984 Mast-
schweine

Dillingen 
a. d. Donau

89407 Dillingen 
a. d. Donau

7.1.7.1 2738 Mast-
schweine

Dillingen 
a. d. Donau

89415 Lauingen 
(Donau)

7.1.7.1 2335 Mast-
schweine

Dillingen 
a. d. Donau

86637 Zusamalt-
heim

7.1.7.1 2352 Mast-
schweine

Dillingen 
a. d. Donau

86637 Zusamalt-
heim

7.1.7.1 2520 Mast-
schweine

Dillingen 
a. d. Donau

89407 Dillingen 
a. d.  Donau

7.1.7.1 2304 Mast-
schweine

Dingolfing-
Landau

94436 Simbach 7.1.7.1 4260 Mast-
schweine

Dingolfing-
Landau

84164 Moosthen-
ning

7.1.7.1 2958 Mast-
schweine

Dingolfing-
Landau

84180 Loiching 7.1.7.1 2890 Mast-
schweine

Ebersberg 85586 Poing 7.1.7.1 2226 Mast-
schweine

Eichstätt 85098 Groß-
mehring

7.1.7.1 1520 Mast-
schweine

Erding 85452 Moosinning 7.1.7.1 2430 Mast-
schweine

Kelheim 93333 Neustadt 
a. d. Donau

7.1.7.1 2900 Mast-
schweine

Kitzingen 97340 Martinsheim 7.1.7.1 2290 Mast-
schweine

Landshut 84098 Hohenthann 7.1.7.1 2436 Mast-
schweine

Landshut 84098 Hohenthann 7.1.7.1 6400 Mast-
schweine

Landshut 84088 Neufahrn 
i. NB

7.1.7.1 2812 Mast-
schweine

Landshut 84181 Neufraun-
hofen

7.1.7.1 2370 Mast-
schweine

Landshut 84051 Essenbach 7.1.7.1 2112 Mast-
schweine

Landshut 84076 Pfeffenhau-
sen

7.1.7.1 3396 Mast-
schweine

Landshut 84098 Hohenthann 7.1.7.1 3000 Mast-
schweine

Landshut 84051 Essenbach 7.1.7.1 2200 Mast-
schweine

Landshut 84098 Hohenthann 7.1.7.1 2175 Mast-
schweine

Landshut 84051 Essenbach 7.1.7.1 2925 Mast-
schweine

Landshut 84051 Essenbach 7.1.7.1 2240 Mast-
schweine

Landshut 84088 Neufahrn 
i. NB

7.1.7.1 2800 Mast-
schweine

Landshut 84098 Hohenthann 7.1.7.1 2826 Mast-
schweine

Landshut 84036 Kumhausen 7.1.7.1 2200 Mast-
schweine

Landshut 84098 Hohenthann 7.1.7.1 2660 Mast-
schweine

Landshut 84098 Hohenthann 7.1.7.1 2470 Mast-
schweine

Landshut 84098 Hohenthann 7.1.7.1 2900 Mast-
schweine
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4. BIm- 
SchV

Anzahl 
Tier-
plätze

Tierart

Landshut 84107 Weihmichl 7.1.7.1 2530 Mast-
schweine

Main-Spes-
sart

97753 Karlstadt 7.1.7.1 *> 2000 Mast-
schweine

Neuburg- 
Schroben-
hausen

86579 Waidhofen 7.1.7.1 2975 Mast-
schweine

Neustadt 
a. d. Aisch-
Bad Winds-
heim

91465 Ergersheim 7.1.7.1 2999 Mast-
schweine

Neu-Ulm 89233 Neu-Ulm 7.1.7.1 2300 Mast-
schweine

Passau 94099 Ruhstorf 
a. d. Rott

7.1.7.1 2922 Mast-
schweine

Passau 94094 Rotthal-
münster

7.1.7.1 2586 Mast-
schweine

Passau 94167 Tettenweis 7.1.7.1 2228 Mast-
schweine

Passau 94094 Rotthal-
münster

7.1.7.1 2586 Mast-
schweine

Regensburg 93109 Wiesent 7.1.7.1 2580 Mast-
schweine

Traunstein 83308 Trostberg 7.1.7.1 2734 Mast-
schweine

Weißen-
burg-Gun-
zenhausen

91805 Polsingen 7.1.7.1 2500 Mast-
schweine

Würzburg 97294 Unterpleich-
feld

7.1.7.1 2700 Mast-
schweine

Altötting 84518 Garching 
a. d. Alz

7.1.7.2 1700 Mast-
schweine

Ansbach 91625 Schnelldorf 7.1.7.2 *1500– 
2 000

Mast-
schweine

Augsburg 86707 Kühlenthal 7.1.7.2 1999 Mast-
schweine

Augsburg 86707 Kühlenthal 7.1.7.2 1728 Mast-
schweine

Augsburg 86405 Meitingen 7.1.7.2 1920 Mast-
schweine

Augsburg 86405 Meitingen 7.1.7.2 1920 Mast-
schweine

Bad Kissin-
gen

97711 Maßbach 7.1.7.2 *1500– 
2 000

Mast-
schweine

Coburg 96145 Seßlach 7.1.7.2 1900 Mast-
schweine

Coburg 96476 Bad Rodach 7.1.7.2 1700 Mast-
schweine

Dachau 85229 Markt 
Indersdorf

7.1.7.2 1640 Mast-
schweine

Dachau 85250 Altomünster 7.1.7.2 1952 Mast-
schweine

Dillingen 
a. d. Donau

86637 Villenbach 7.1.7.2 1920 Mast-
schweine

Dillingen 
a. d. Donau

89407 Dillingen 
a. d. Donau

7.1.7.2 1970 Mast-
schweine

Dingolfing-
Landau

94428 Eichendorf 7.1.7.2 1944 Mast-
schweine

Dingolfing-
Landau

94405 Landau 
a. d. Isar

7.1.7.2 1880 Mast-
schweine

Dingolfing-
Landau

94419 Reisbach 7.1.7.2 1977 Mast-
schweine

Dingolfing-
Landau

94405 Landau 
a. d. Isar

7.1.7.2 1950 Mast-
schweine

Donau-Ries 86759 Wechingen 7.1.7.2 1950 Mast-
schweine

Donau-Ries 86757 Wallerstein 7.1.7.2 2000 Mast-
schweine

Landrats-
amt

PLZ Ort Nr. der 
4. BIm- 
SchV

Anzahl 
Tier-
plätze

Tierart

Donau-Ries 86741 Ehingen 
a. R.

7.1.7.2 1950 Mast-
schweine

Erding 84427 St. Wolfgang 7.1.7.2 *1500– 
2 000

Mast-
schweine

Günzburg 89312 Günzburg 7.1.7.2 1932 Mast-
schweine

Günzburg 89359 Kötz 7.1.7.2 1842 Mast-
schweine

Haßberge 97461 Hofheim 
i. UFr.

7.1.7.2 *1500– 
2 000

Mast-
schweine

Kelheim 93352 Rohr i. NB 7.1.7.2 1990 Mast-
schweine

Kelheim 93342 Saal 
a. d. Donau

7.1.7.2 1984 Mast-
schweine

Kelheim 93352 Rohr i. NB 7.1.7.2 1990 Mast-
schweine

Kitzingen 97359 Schwarzach 
a. Main

7.1.7.2 *1500– 
2 000

Mast-
schweine

Kitzingen 97359 Schwarzach 
a. Main

7.1.7.2 1276 Mast-
schweine

Landshut 84098 Hohenthann 7.1.7.2 1500–  
2 000

Mast-
schweine

Landshut 84036 Kumhausen 7.1.7.2 *1500– 
2 000

Mast-
schweine

Landshut 84076 Pfeffen-
hausen

7.1.7.2 1940 Mast-
schweine

Miltenberg 63785 Obernburg 7.1.7.2 *1500– 
2 000

Mast-
schweine

Mühldorf 
am Inn

83559 Mittergars 7.1.7.2 1680 Mast-
schweine

Neustadt 
a. d. Aisch-
Bad Winds-
heim

91619 Obernzenn 7.1.7.2 1770 Mast-
schweine

Neustadt 
a. d. Aisch-
Bad Winds-
heim

97215 Uffenheim 7.1.7.2 1520 Mast-
schweine

Neustadt 
a. d. Aisch-
Bad Winds-
heim

91484 Sugenheim 7.1.7.2 1656 Mast-
schweine

Neustadt 
a. d. Aisch-
Bad Winds-
heim

91593 Burgbern-
heim

7.1.7.2 *1500– 
2 000

Mast-
schweine

Neustadt 
a. d. Aisch-
Bad Winds-
heim

97258 Ippesheim 7.1.7.2 1987 Mast-
schweine

Neustadt 
a. d. Aisch-
Bad Winds-
heim

91478 Markt Nord-
heim

7.1.7.2 *1500– 
2 000

Mast-
schweine

Neustadt 
a. d. Aisch-
Bad Winds-
heim

97215 Uffenheim 7.1.7.2 *1500– 
2 000

Mast-
schweine

Passau 94072 Aigen am 
Inn

7.1.7.2 1760 Mast-
schweine

Passau 94060 Pocking 7.1.7.2 1729 Mast-
schweine

Passau 94086 Bad Gries-
bach i. Rottal

7.1.7.2 1886 Mast-
schweine

Passau 94072 Aigen am 
Inn

7.1.7.2 1984 Mast-
schweine

Passau 94060 Kapfham 7.1.7.2 1876 Mast-
schweine

Rhön-
Grabfeld

97618 Hollstadt 7.1.7.2 1980 Mast-
schweine
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Landrats-
amt

PLZ Ort Nr. der 
4. BIm- 
SchV

Anzahl 
Tier-
plätze

Tierart

Schwandorf 92421 Schwandorf 7.1.7.2 1656 Mast-
schweine

Straubing-
Bogen

84082 Laberwein-
ting

7.1.7.2 1920 Mast-
schweine

Traunstein 83361 Kienberg 7.1.7.2 1510 Mast-
schweine

Traunstein 84549 Engelsberg 7.1.7.2 1640 Mast-
schweine

Unterallgäu 87764 Legau 7.1.7.2 1920 Mast-
schweine

Würzburg 97262 Hausen b. 
Würzburg

7.1.7.2 *1500– 
2 000

Mast-
schweine

Augsburg 86707 Kühlenthal 7.1.8.1 2170 Sauen
Augsburg 86679 Ellgau 7.1.8.1 938 Sauen
Augsburg 86405 Meitingen 7.1.8.1 1072 Sauen
Donau-Ries 39307 Genthin-

Gladau
7.1.8.1 2938 Sauen

Bad Kissin-
gen

97797 Wartmanns-
roth

7.1.8.2 *560– 
750

Sauen

Coburg 96269 Großheirath 7.1.8.2 *560– 
750

Sauen

Donau-Ries 86747 Maihingen 7.1.8.2 738 Sauen
Kulmbach 95512 Neudrossen-

feld
7.1.8.2 687 Sauen

Neustadt 
a. d. Aisch-
Bad Winds-
heim

97215 Uffenheim 7.1.8.2 596 Sauen

Augsburg 86707 Kühlenthal 7.1.9.2 5096 Ferkel

Bayreuth 91257 Pegnitz 7.1.11.1 2619 Mast-
schweine 
und Sauen 
und Hennen

Dillingen 
a. d. Donau

89426 Mödingen 7.1.11.1 1320 Mast-
schweine**

Dingolfing-
Landau

84152 Mengkofen 7.1.11.1 1600 Mast-
schweine **

Neustadt 
a. d. Aisch- 
Bad Winds-
heim

97215 Uffenheim 7.1.11.1 2211 Mast-
schweine 
und 308 
Zuchtsau-
en)

Rottal-Inn 94439 Roßbach 7.1.11.1 38000 Mastge-
flügel und 
1100 Mast-
schweine

Traunstein 83342 Tacherting 7.1.11.1 32538 Mastgeflü-
gel und 192 
Sauen

Landshut 84184 Tiefenbach 7.1.11.2 1824 Mast-
schweine **

Miltenberg 63785 Obernburg 7.1.11.2 1270 Mast-
schweine 
und 270 
Sauen und 
470 Ferkel

Dillingen 
a. d. Donau

89426 Wittislingen 7.1.11.3 960 Mast-
schweine 
und 250 
Sauen

Dillingen 
a. d. Donau

89438 Holzheim 7.1.11.3 1050 Mast-
schweine 
und 274 
Sauen

Landrats-
amt

PLZ Ort Nr. der 
4. BIm- 
SchV

Anzahl 
Tier-
plätze

Tierart

Donau-Ries 86690 Mertingen 7.1.11.3 440 Mast-
schweine 
und 1380 
Ferkel

Donau-Ries 86684 Holzheim 7.1.11.3 6000 Hennen 
und 8000 
Geflügel 
und 5400 
Enten/
Gänse

Erding 84416 Taufkirchen 
(Vils)

7.1.11.3 1221 Mast-
schweine 
und 256 
Sauen

Landshut 84166 Adlkofen 7.1.11.3 1488 Mast-
schweine **

Landshut 84168 Aham 7.1.11.3 1430 Mast-
schweine 
und 205 
Sauen

Landshut 84076 Pfeffenhau-
sen

7.1.11.3 1200 Mast-
schweine 
und 720 
Ferkel und 
216 Sauen

Landshut 84076 Pfeffenhau-
sen

7.1.11.3 1792 Mast-
schweine 
und 850 
Ferkel und 
209 Sauen 
und 3 Eber

Mühldorf 
am Inn

84428 Buchbach 7.1.11.3 1830 Mast-
schweine **

Neustadt 
a. d. Aisch-
Bad Winds-
heim

91413 Neustadt 
a. d. Aisch

7.1.11.3 470 Eber und 
120 Bullen

Neustadt 
a. d. Aisch- 
Bad Winds-
heim

91459 Markt Erl-
bach

7.1.11.3 1492 Mast-
schweine 
und 135 
Rinder

Passau 94167 Tettenweis 7.1.11.3 318 Rinder und 
270 Kälber

Rottal-Inn 84323 Massing 7.1.11.3 16300 Hennen und 
650 Mast-
schweine

Schweinfurt 97516 Ober-
schwarzach

7.1.11.3 1176 Mast-
schweine 
und 224 
Sauen

Schweinfurt 97488 Stadtlaurin-
gen

7.1.11.3 701 Sauen und 
48 Mast-
schweine

Schweinfurt 97440 Werneck 7.1.11.3 1679 Mast-
schweine 
und 979 
Ferkel

Straubing-
Bogen

94351 Feldkirchen 7.1.11.3 1350 Mast-
schweine 
und 900 
Ferkel und 
220 Sauen

*	 genaue Kapazität nicht aufgelistet, Kapazitätsschwelle 
laut 4. BImSchV (15.000–40.000 Hennen,

	 30.000–40.000 Mastgeflügel, 15.000–40.000 Truthüh-
nermast, 1.500–2.000 Mastschweine, 560–750 Sauen)

**	 keine Aufschlüsselung nach Tierarten vorhanden.

Nummern des Anhangs 1 der 4. BImSchV:
Nr. 7.1.1.1: 40.000 oder mehr Hennenplätze.
Nr. 7.1.1.2: 15.000 bis weniger als 40.000 Hennenplätze.
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Nr. 7.1.2.1: 40.000 oder mehr Junghennenplätze.
Nr. 7.1.2.2: 30.000 bis weniger als 40.000 Junghennenplätze.
Nr. 7.1.3.1: 40.000 oder mehr Mastgeflügelplätze.
Nr. 7.1.3.2: 30.000 bis weniger als 40.000 Mastgeflügelplätze.
Nr. 7.1.4.1: 40.000 oder mehr Truthühnermastplätze.
Nr. 7.1.4.2: 15.000 bis weniger als 40.000 Truthühnermast-

 plätze.
Nr. 7.1.7.1: 2.000 oder mehr Mastschweineplätze.
Nr. 7.1.7.2: 1.500 bis weniger als 2.000 Mastschweineplätze.
Nr. 7.1.8.1: 750 oder mehr Sauenplätze.
Nr. 7.1.8.2: 560 bis weniger als 750 Sauenplätze.
Nr. 7.1.9.1: 6.000 oder mehr Ferkelplätze.
Nr. 7.1.9.2: 4.500 bis weniger als 6.000 Ferkelplätze.
Nr. 7.1.11.1: gemischte Bestände in den Nummern 7.1.1.1, 

7.1.2.1, 7.1.3.1, 7.1.4.1, 7.1.7.1 oder 7.1.8.1. 
Nr. 7.1.11.2: gemischte Bestände in den Num-
mern 7.1.1.1, 7.1.2.1, 7.1.3.1, 7.1.4.1, 7.1.7.1 
oder 7.1.8.1.

	 in Verbindung mit den Nummern 7.1.9.1 oder 
7.1.10.1, soweit nicht von Nummer 7.1.11.1 er-
fasst. 

Nr. 7.1.11.3: gemischte Bestände in den Nummern 7.1.1.2, 
7.1.2.2, 7.1.3.2, 7.1.4.2, 7.1.5, 7.1.6, 7.1.7.2,

	 7.1.8.2, 7.1.9.2 oder 7.1.10.2.

2.	a)	 Welche nach Bundes-Immissionsschutzgesetz 
(BImSchG) genehmigungspflichtigen Anlagen zur 
Geflügelhaltung werden derzeit in Bayern betrie-
ben?

	 b)	 Welche Anlagen sind genehmigt, aber noch nicht 
in Betrieb gegangen?

	 c)	 Welche Anlagen befinden sich derzeit im laufen-
den Genehmigungsverfahren und sind noch nicht 
beschieden?

		  Bitte bei 2 a, b und c jeweils aufschlüsseln nach 
bzw. darstellen:

		  -	 Antragsteller/Investor/Betreiber der Anlage,
		  -	 Landkreis,
		  -	 Standort,
		  -	 Antragsdatum und Genehmigungsdatum (soweit 
			   vorhanden),
		  -	 Anzahl der Tierplätze,
		  -	 Produktionsrichtung (z. B.: Legehennen, Mast-
			   hähnchen, Junghennenaufzucht, Elterntierhal-
			   tung, Putenmast, Entenmast, Gänseaufzucht  

	 und -mast),
		  -	 Haltungsform (z. B.: Volierenhaltung, eingstreute 

	 Bodenhaltung, Bodenhaltung, Freilandhaltung, 
	 Bodenhaltung mit teils Freilandhaltung, Klein- 
	 gruppenhaltung),

		  -	 Besatzdichte,
		  -	 Zugang zu Freigelände (wenn ja, möglichst An-
			   gabe: wie oft und ob es sich um Grünauslauf  

	 handelt),
		  -	 ob eine Zertifizierung nach der EG-Öko-Basis-
			   verordnung 834/2007 vorliegt,
		  -	 falls Erkenntnisse zur Erfüllung des Tierschutz-
			   labels („Für mehr Tierschutz“) in der Eingangs-
			   stufe und in der Premiumstufe vorliegen,
		  -	 Anzahl der Arbeitsplätze (falls möglich unter-
			   teilt in Vollzeit, Teilzeit, geringfügig Beschäftig-
			   te).
Siehe Antwort zu den Fragen 1 a bis 1 c.


